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Kurz notiert

Wo der Samba-Zug
entlang geht
Coburg — Am Sonntag, 14. Juli,
findet ab 14 Uhr der Samba-
Umzug auf folgender Strecke
statt: Ketschengasse – Alberts-
platz – Rosengasse – Markt –
Herrngasse – Grafengasse –
Schlossplatz. Ab zirka 12 Uhr
wird deshalb die Ketschendorfer
Straße zwischen Kreuzung Kar-
chestraße/Max-Brose-Stra-
ße/Ketschendorfer Straße (Hö-
he Tankstelle) in Richtung Ket-
schentor wegen der Aufstellung
des Umzuges gesperrt. red

Markt beeinträchtigt
den Lieferverkehr
Coburg — Der nächste Jahr-
markt (Sommermarkt) findet
am Donnerstag und Freitag,
18. und 19. Juli, in der Fußgän-
gerzone (Marktplatz, Spital-
gasse und im Steinweg) statt. In
diesem Bereich kann deshalb
der Lieferverkehr beeinträch-
tigt werden. Die betroffenen
Anlieger bittet das Ordnungs-
amt der Stadt Coburg um Ver-
ständnis. red

Terminvergabe für die
Secondhandwochen
Coburg — Vom 9. bis 21. Sep-
tember veranstaltet die „Kiste“
des Kinderschutzbundes wieder
die Secondhandmodewochen
für Frauen. Diese sind auf
Herbst und Winter ausgerich-
tet. Es kann nur gute erhaltene
Damenmode angenommen und
verkauft werden, die diesen Jah-
reszeiten entspricht. Die Verga-
be der Annahmetermine erfolgt
am Freitag, 19. Juli, von 9 bis 12
Uhr in der Kiste oder per Tele-
fon unter 09561/792850. red

Bierkastenschießen
beim Kuhlotto
Coburg — Das Familienfest mit
dem 18. Huter Kuhlotto findet
am Samstag, 20. Juli, statt. Die
Veranstaltung beginnt um 14
Uhr. Es gibt ein Bierkastenschie-
ßen, eine Torwand, eine Hüpf-
burg, eine reich bestückte Tom-
bola sowie, Geschwindigkeits-
schießen, teilt der Veranstalter
mit. Ab 18 Uhr wird eine
Glückskuh den umgrenzten Ra-
sen des Huter Sportplatzes be-
treten. red

Bitte nicht! Samba im Regen.
2017 drückten heftige Ge-

witter schon bei der Pressekon-
ferenz am Donnerstag auf die
Stimmung – allerdings hatte
der Himmel an den darauffol-
genden tagen ein Einsehen.
2018 dann: purer Sonnen-
schein. Und jetzt: Drei Tage
Regen sind angesagt. Lasst uns
die Wetterapps dieser Welt auf
den Mond wünschen und den
Samba-Reggae in vollen Zügen
genießen. Beim diesjährigen
Karneval in Rio haben es uns
die Sambistas vorgemacht. Mit
etwas mehr Vorsicht auf den
Highheels aber purer Lebens-
freude im Herzen zogen sie
durch die nassen Straßen. Fei-
ern wir den Regen, den die Na-
tur so braucht, und nehmen wir
es feuchtfröhlich: Statt Caipi-
rinha gibt’s heuer eben Samba
Spritz! nel

Coburg — Diakonin Nicole Koch
wird theologisch-pädagogische
Mitarbeiterin in der Pfarrei Co-
burg Süd. Das teilt Dekan Stefan
Kirchberger mit. Bei der Pfarreri
Cob urg-Süd handele es sich um
den Zusammenschluss der Kir-
chengemeinden Creidlitz, Seid-
mannsdorf, St. Lukas und Nie-
derfüllbach. 3,5 hauptamtliche
Mitarbeiter seien in vier Gemein-
den für gut 5000 evangelische
Gemeindeglieder kirchlich zu-
ständig. Zurzeit geschehe das
durch drei Pfarrstellen und eine

halbe theologisch-pädagogische
Stelle, erklärt Kirchberger.

Ab dem 1. September wird Ni-
cole Koch Aufgaben mit dem
Schwerpunkt Kinder-, Konfir-
manden- und Jugendarbeit über-
nehmen. Mit einer halben Stelle
bleibt sie Gebietsreferentin an
der Jugendorganisation ejott in
Coburg. „Ihre Teamfähigkeit, ih-
re Offenheit, das Zusammenwir-
ken der Pfarrei mitzuentwickeln,
sowie spürbare Freude an der Ar-
beit mit Kindern und Jugendli-
chen haben die Kirchenvorstände

aller vier Ge-
meinden über-
zeugt“,
schreibt Kirch-
berger. Mit
Reisen und Ko-
chen verbringt
die Diakonin
ihre Freizeit.

Der Einfüh-
rungsgottes-
dienst für Ni-

cole Koch ist am Sonntag, 29.
September um 10 Uhr in St. Lu-
kas geplant. red

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED

TERESA HIRSCHBERG

Coburg — Es kommt wohl selten
vor, dass Rathausbesucher vor
einem Termin noch schnell ein
paar Liegestütze machen. Doch
Paulo Lopes verwandelte das
Treppenhaus kurzerhand in ein
Fitnessstudio. Bei der offiziellen
Schlüsselübergabe an die „Sam-
bistas“ versprühten der brasilia-
nische Capoeira-Meister sowie
Samba-Muse Veronice de Abreu
trotz Regenschauern Vorfreude
auf das dreitägige Festival.

„Das einzige, was momentan
noch klemmt, ist das Wetter“,
sagte Oberbürgermeister Nor-
bert Tessmer. Um dem Regen zu
entfliehen, wurden der Trom-
melauftakt sowie die symboli-
sche Übergabe des Stadtschlüs-
sels spontan vom Marktplatz in
den Rathaussaal verlegt. Laut
Andi Ebert, Pressesprecher des
Samba-Teams, war es der erste
Auftritt einer Trommelgruppe
im Gebäude.

De Abreus’ Kolleginnen, die
beiden Samba-Königinnen
Bianca Monteiro und Ana-Paula
Evangelista, kamen erst am
Donnerstagabend in Coburg an.
„Die Flüge von Rio aus gehen
nämlich immer nur am Mitt-
woch“, erklärte Organisator
Rolf Beyersdorf. „Veronice war
zum Glück sowieso schon in Eu-
ropa unterwegs.“

Verleihung auf großer Bühne

Einen Tag vor der Eröffnung des
Samba-Festivals gaben die Ver-
antwortlichen noch einige Pro-
grammänderungen bekannt:
Die Verleihung des Förderprei-
ses „Humano“, der diesmal an
Florian Sitzmann und Giovane
Élber geht, wird in diesem Jahr
öffentlich stattfinden. „Wir
splitten den Preis auf zwei ganz
starke Personen auf, die seit Jah-
ren Kinderprojekte unterstüt-
zen“, erklärte Beyersdorf. Um
dem Engagement der Preisträ-
ger buchstäblich eine größere
Bühne bieten zu können, solle
die Verleihung am Freitag nicht

im „kleinen Kämmerlein“ statt-
finden, sondern vor mehr Publi-
kum. Promi-Gast Fernanda
Brandão habe sich bereit erklärt,
die Verleihung zu moderieren.

Der Schönheitswettbewerb
wurde in diesem Jahr auf Sams-
tagnachmittag vorverlegt. „Der
Wettbewerb war sonst so spät
abends, dass viele Besucher gar
nicht mehr hingegangen sind“,
erklärte Nini Beyersdorf. „Aber
so bekommen auch mal Kinder
die Chance, sich die Veranstal-
tung anzusehen.“ Weitere Än-
derungen finden Besucher in ei-
nem aktualisierten Programm-
heft, das auch während des Fes-
tes ausgeteilt wird.

Technische Probleme

„Wir merken, wie sich die Stadt
momentan verändert. Aber wir
haben schon eine gewisse Routi-
ne bei den Vorbereitungen“,
sagte Kai Holland, Leiter des
Coburger Ordnungsamtes.
Nicht vorbereitet waren er und
seine Kollegen jedoch darauf,
dass das Parkleitsystem in dieser
Woche quer durch die Stadt aus-
fiel. Die Anzeigen an den Park-
häusern würden mittlerweile
aber wieder funktionieren. Die

Polizeiarbeit werde sich auch in
diesem Jahr auf den Hofgarten
konzentrieren, sagte der Cobur-
ger Beamte Stefan Probst.

„Ich mache mir generell keine
Gedanken über Dinge, die ich
sowieso nicht ändern kann“,
meinte Samba-Oberhaupt

Beyersdorf zum Thema schlech-
tes Wetter. Die vielen Stände
würden zudem den größtmögli-
chen Regenschutz für die Besu-
cher bieten. „Das Festival ver-
sprüht außerdem so viel Ener-
gie, dass die Wolken über Co-
burg aufreißen werden.“

Coburg — Gestiegene Kraftstoff-
und Unterhaltskosten zwingen
die SÜC Bus und Aquaria
GmbH, die Fahrpreise im Co-
burger Stadtbusverkehr ab 1.
August zu erhöhen. Die Ände-
rung beträgt einer Pressemittei-
lung zufolge durchschnittlich
4,8 Prozent. Die genauen Preise
der Tarife hängen in den Bussen
aus, außerdem informiert die
SÜC Bus und Aquaria GmbH
ihre Fahrgäste gerne im SÜC-
Info-Büro am Theaterplatz so-
wie auf der Homepage www.su-

ec.de. Zum Sambafestival bietet
die SÜC Bus und Aquaria
GmbH am Samstag, 13. Juli,
noch einmal Sonderfahrten in
der Nacht an: Von 23.30 Uhr bis
3 Uhr bringen die Nachtbusse
die Festivalgäste zum Sonderta-
rif von 2 Euro pro Fahrt ab Lö-
wenstraße sicher nach Hause.
Bürger der Stadt Coburg und der
Gemeinde Ahorn, die endgültig
ihren Führerschein abgeben, er-
halten ein SÜC-Abo 6 Grün für
die Tarifzone I (Bürger der Ge-
meinde Ahorn Tarifzone II). red

Nicole Koch

Wegen des schlechten Wetters wurde der Trommelauftakt der „Sambistas“ kurzerhand vom Marktplatz ins Rathaus verlegt. Fotos: Teresa Hirschberg

Norbert Tessmer (rechts) gab den Stadtschlüssel an Paulo Lopes und Samba-Muse Veronice de Abreu ab.
„Das Festival
versprüht außerdem so
viel Energie, dass die
Wolken über Coburg
aufreißen werden.“ 87

Gruppen sind beim Festival dabei.
Die weiteste Anreise haben „Welling-
ton Batucada“ aus Neuseeland.

ROLF BEYERSDORF
Festival-Organisator

Samba Spritz

CoKeriki

PERSONALIE

Koch ist Diakonin für die Pfarrei Coburg-Süd

SCHLÜSSELÜBERGABE Weil die Trommler und Tänzer auf dem Marktplatz nass geworden wären, wurde der Auftakt zum
Samba-Festival zum ersten Mal ins Rathaus verlegt. Auch am diesjährigen Programm gab es noch kurzfristige Änderungen.

Draußen Regen, drinnen Party

PREISANPASSUNG

Busfahren wird teurer


